
. U ? 8 4 . Dm stag am 16. ^luWN l859
Die „V,nl,achcr Zcllniici" .»sch.illl. mil '.'«usual»».

d.-v Sl inn- »»ft ^cirr ia^c. täglich. u,,d loittt sam»,l

d.» V.'ilags» <»l t l o „ , p ^ , i r ^ i n z j a h r i a l l ft..

l , . , ! d j ä h, i g ü ft. 50 fr . , »lit K r. uzbanc> i», ^l'»,,»-

tt'irg^xzj, l - i f i , . h a l b j . « i l . Fl>. dif Z»sscll,.!>^

i"'« Haus sind s,a! l ' j , 50 kl . m.hr zl!s»t,ichlrn. V i i t

»er Pust p l ' l t o f r r i z^ lnz j . . untcr Krcuzdaild «!!t>

i,st"llcktrr ^ditffe 1» si., h a l b j . 7 ft. 5<» Ir.

I n O l t i o » s ^ l b i l h r f»r eixe Gormond^Vpatten

<f>lr l'l>,r d>» ^lainn drlsell'en, ist fur Il i iali^e ( l l»

"schalt,n,g U lr., f i l l li>»>,ll^ « lr.. fur »malia/ l 0 l r

u, s. w, Z,l dilstu Orbührfi l ist «och dcr Ixs l r l ion»

Nämvel p<r 39 l r . f»r eine jedesmalige lliüschaltliog

i)>Nj« zu r.chnru. Inss la t l bis lO Z>ll,n lrstc« l <l,

90 l l , fur 3 M a t , < f l . 40 sr. fur ^ Ma i >.nd W l>

i«, , Ma! (>»i« Inbegriff d,< Insirtll 'üsftaixpele,)

^e itunH.
Amtlicher Theil.

^ e r Minister für Kultus und Unternchi l,at si»!-
«im Tvi'ster Gymuasinnl erledigte ^el'rsrstelle den.
Gymnasial-, ^syrer zu Zara, Dr. Will'?!,,, V r a n „
" . 'Ni f ln i l . u„d d.n Gymnasial. Suppleuleu, Wclt
orisstcr Slcfai, Z a r ich. zum wirkliche ?el,rer am
Gyn»,a„nm i„ Z,s« „ , , „ , ^

Der Minister ss,̂  z^,,mz m,d Unterricht hat zwei
" " ' ^ywnasn,,,, z„ ^,,,,,^ s,.l^i^,e ^l.>rcrsttl!cu dcn>
Lehrer am Gymnasium ;>, Warasdin. .ssaspa? T l»u r in .
und den, Supplentp» „ „ . Oy,,„,.ismm ^, Fiume,
ssr.ebrlch Z a k e l j . verlilheu.

«..,^,?«'<,?"^^'Umst,'r hat'dcu Vezirkamti!.Ak!un
<.» d ' « ^ ' l 'mu pro^sorischeu Gerichts Adsunk,

" ' r l 6 ^ > i c h ^ m Völ',i„,ch - ^'N'a l>u>,,„lU.

WitNlichcr Theil.
drs drilischr,, Unterl'linscs v^in «. ?ll!,i!,s« Al'ei!l>o
steljic, in,, i l '„ hrlüach ^lii'ickzlinsliml!,. l<n<<<tl:

«Mcin ? l » l ' ^ drl,lufskl. vl)„ Scilsü r>cö Hliiisc^
, dcn A^ssplüä, Ul vrvaol^ssl». dliß cs sriül'i Mc„!»,!,i

^ ch mcdcr mi< n r W m d . . »ock dcl Eh.c. „och dr„
I»t t i .s t .n E .^ lm id^ welches l'.VN)<r ci„c s l r l »^ Nn>,
tt.I.a. l'.ol'.chlct u„d sich , i s , ^ l'cm,".l>t l 'a l . ds>,
?^.l..uch der Fcmr,cl i^, .e. , ^.!schm Fv.nk^ich und

! ! u > 7 ' ' ^ ' ^ " ^ ^ '^ ' zu "cd..,",. ""' '<e V?d...

um d'm Wm?i.7? l " ^ ' ' - I " ' st"!c diese» A.m.^.
zu kommen, welch" ' , , ? ' ^ ' " ^ " z a l . l ^ " entgegen
l'e>.dn-e und v . P ' ' " ' " ' ^ b ' 'durch eine eiuge.
ö'lterung dsr , / Uli.N»ck„chteu unM.angigc Or>
wc,'l>s. De>,„ » ^ ' ""ac"g'e. . K ' ^ e ermöglich.

" " t F r . „ ?> l. ' ^ ' " " Kampsc und A.M,eu,u»g.u
daL die k7 . . ^ ' " Ü " l . N'l't es ^rute. ĉ ie glaubn,
^ c a ^ ' 7 " ) e O.V.X ni.N <u. geringst", ^ n
vcrleil»e, s ' " " ' "n is . iuu Volke die F.c.yeit ,̂ „
lieoer .i„f " " " " ^ " ' ' " ' ^ ^ ^'^ Wunsche der I ta-
wirklici / c ? " ' " '^ i rg^ id iv ie möglich^', We.,.> oer>
d. l / ^ ^ ^ ' ? " " " ^ ' ' " ' 5" ' l..., der Mei„u»g.
K i c / , , ^ " " ^ ' " ^ ' " ^ " s e „ o.u Oesterreich d !,
re tt/, d S ^ ' ! ' ^ " ^ " ' Dcr .«''eg ist oou ^ . .» f ,
einer Ncibk 2 " ^ " " ^ ^ " g e u . ^ . „ c S Dat seit
"e>cioi,r>! ". ' ^ ' ' " ' ^eüerreich ^geuüber eine
Um s.ch d.v'',> , ^ ^ " ' l ud . H , , , , , ^ , ^ , . , . ,

wahrend des I . i ^ . ^ i^;'> ' ^" " '1) l man l'loß die
Mssc veröffentlislücn Alt ik,. ,"" ' ^ pi'monilsischc,,
Lomliarde» znm Anfrnln- n. ' t ^ ' ! . . ' ' " ' ' " " ' ^ die
Oinschreitcn einer >") la„. , da.
leiten Oesterreich- „icht sNeu " c , 7 ' ""^.egr».
"7"!°gut I'äne Frankreich I r i n ^ ) / ' ^ " - ^ " " i
^7icm " ^ k''!"' ^ ' ^ ' U ihn mr.̂  ^

Ml I'al'e'n, wenn Mlscr ei^llirs ^ntelssss <i„f dem
2pie!e steht. Ich l'eqrelsc uicht, welchen Vortheil
England aus der Tl'eilnal'mc an einem ^iougresft
;!.'l'm konnte. a„s oem so schwierig, und velwickelie
fragen verhandelt werde» solleu, ^ühl i rahr. wcun
^n.^laiw sich an dem Kongress.- I'stlnlligt. so vers.pt
ec< sich ol'ne Notli i>, sillc'gtt.il'rl'che Slellumi. Hrgt
?ie N.gierullg Vertrauen zu dem Kaiser der Fra^o.
sen. so muß sie davon ül'elzcugt sein. dap die Inter,
esse,, Italiens gewal,rt sind- hegt sie indessen lein
Vertrauen ;u il»m. sl' folgt durans in um so döde.
rcm ftrade. dag sj<- sich <,,, r.^„l ss^ngreß als Frcn,,.
^», Italiens l'etheiligsl, wird. und dauu ist das eug>
>isc1>, französische Vü»!'!,»!; gefährdet, wenn es „iel,l
geradezu gesprengt wird. (Hön ! l)ört!) Ich möchte
dcr Aufrech!Faltung dieses Vnudnisscs nicht Alles g,.
opfert sehen' audererseiis al'er glaul'e ich. d.isi wir
uns jedes Einschreitens z>l enthalten hal'en, Troydem
l'iu ich der Meinung, daß (t"g!a»d. weuu es olme
Parteigcist in die ssoufc-reilz nnlr i t t . durch s<ine Ve-
muhuugcn wohlthälige (5rl'gel'»isse erzielen kann,"

Wenn ^'ord Olcho iN'rigens seinc» Aiülag iu dev
l'ereil^ lx-kannle» W ise. ^»smfnalnn. so schciut cs
l'aupisäcl'Ilch deßdall' gsschryo« ^u sciu. weil er im
V'ilanf,- der Vrrl'audlnug die U,l'er^l,gll,ig gcwon-
n»'n. daß der Kongreß ül'lvl'a„pt nicht zu Staude
kommen werde.

O o st e » r e i c h .

! W i c „ . N . August. Korrespoudenzattikcl aiiS
Vcrlül iu mehreren bruischeu ^lälteru l'.richtcn vou
'iner uerlraulichcu E.llärung des ö'sttrreichischcu Ka-
l'inciö an raö köu^lich proi^sl-l" in ^e^ng auf ge-
wisse Ltelle,, t>ei< kaiserliche» Mau,festes.

Wie lel'l'aft wir auch das m^etrül'teste Eiuvcr.
"cl»„c» zwischen den l'cicn-n d,ulsel)en Groß,>,ää,'l.-u
wünschen, so sind wir doch der Wal'rl'e,t schnldig. die
Ängal'e j.ue, Korr.spoude»^ar!ike! siir durchaus mwe.
gründet ^u erkläre». ^Orsttrr. Clr>.)

W i ^ ' n . N . August. I » , Auflragc Sr . O,ni>
nen^ dcö hochw. Kardinal. F,',>slciz!,isch^s^ ist sol>
geudc Einladung dek.üiut geinachi woroeu:

«Am 18. Ailgust. al^ dem hohe» Ocl'uri^f.ste
Sr . l . k. Apostolischen Mai/st.i< wiro Se. Ominen;
der l)0l1)w. kardinal ' Fürstcr^'lssl'of oou Wicu f»,
A!lerl>öchstde^sell'eu ewigeü nnd zeitliches Wol»! daS
Opfer der l'eillge» M.sss u,u ! l Ul'r VormMags
>» der Metropolilaukirche z„ E l . Stefan mü der ge>
wöt'ulichs,, ^lieilichkeit darbringen. Da dir flvmmr
^eier den Katl'ollkl» nuo den Oest>rre,cher gleick „ade
""gebt. so w rd dii-Ü l'iemil g.z.lmeiw ang^eigi. I n
Vetreff der >Plät)e Pulet d,r gcwöl'uliche Ordnuua
Stat t . " . . / ^

- ^ Zur î eier deS Gel'miüfrstsö S r . Maj , deS
Kaiftrs werde» Donnerstag dsi, 1>i. '?l»^,lst „ , „ ft
Ul,r ^ ln l , die lH.nliisoüsiruppen <inf den, Iosepl'stä>t<r
Glacio :,n rin.r groß.'n Kirchexparade an^rück!». Die
Truppen rüelcn vollzählig u»o in gröüttr Parade
aus. Anf der Molkcr' V.>st<i werden s.chi» Kanone»
aufgsstsll!. d,e warcnd des Golle^dieustes d>e ,">l'>!'
chen Saloen gel'eu. ^ei ungiiiistigsr Witte,u»g fi,"
del ss,»c Parade auf dsn, O>aei,!< S t a l l , soudcr» ei>
wird in dcu Kasernen .ftircheoparade gelialleu.

^ M,t Allcll'öchster E»l>chl!lß»„g uc'm 2.'!. I n» !
1«.'»9 wnrde geuel'migl, d.,ß die fiir die .^ronläul'er
Ungar,,, Siel'eul'ürge», Kroalieu . S!<>oo»!c» . die
!nl»ischc Woiwodschaft mit dem Ts'ueser Banale er-
flösse,,i- Allciliöchst. (^^lschlilßung vom l!i. Mär^ l8.'i!>
<nich a»f das Militärgr.uzgcl'i'.t aacigedehul wer?e.
^lmiiach wnldc der Vergl'au cmf Süinkodleu, di.
ua> ,„ c-rr M,ll!ärgrcüze al'gelagert l'sflndll,. u»ler
"nzlchtleistiing auf die dem Aerar als Gruudl'errschafl
" ^ d.u ^^. 2«4 und 28ö ,rs allg. Vcrggescpes
") l".' i « . F^'ruar l8<>1 ^strdeu^e Veaüusliaung

'^on jeßt der Prioatiuduswe freigegcl'e».

— Das Ve^ilksaml in Schwciz hat vm, S r .
f. Hoheit dem durch!. Herrn (5rzt,erzog < Stalldaller
einen prachwoll sjearl'eilelen silbernen Pokal für die
erste Schwazer Schüftenkompagnie niit fegendem au
oeu H.niplmanu Psnno gerichtete,, huldoolle» Schrei»
l'en erlialteu!
An den Herrn Haupliuann der etsten Sll'wazer Hchü«

t^enkoiupagine. Oal'rie! Pfund, in Echmnz.
„Z,,,u oauerude» Andenken an die Tl'atsachr.

d.,ß die erste Schwager ScküßeulolUpagnie, die erste
war. welche zur ^andesliertlieidigung «>,' Ia l ' r r 18^9
i» Iousdruck vor Mir rsschllnen ist. ist eil fnr Mich
eine l'csoudere Fren^e, ders,ll)eu sen licifol^enben sll>
beruen Pokal zu widluri»,

Nackdem jedoch die Kompagnie t'ereite« «nifg.lM
ist. so l'eauslrage ich Sie. dieses Olscheuk dim KrelS.
schiMaudr z>l Schwaz zlir Aufl' lwalnuug ;n iidel.
gel>l„."

I>,llsl»ruck. 2. August ISliy,
E> herzog K a r l .

Dienö Prachtgeschenk hat nicht nur unler dru
Schüpeu diesn' Kompaguie. soudern auch unter der
gaul/l, iU'rigeu dortige», Vevölkeruug die freudigst, Auf<
reguug hervorgerufen. Die slirrliche Ncl'ergal'e des
Pokals au die Kompagnie wird nächstens folgen.

— Der „Pragcr Z lg , " schrcil'l mau aus 3 V i e n :
I u Vezug auf dcu Geschäftsgang der Züricher Kou>
fi l i - l i ; ueülshmen nur. dap zunächst ^wlschr,, r>en 'i5e.
ool^mächtigie» von Olslcrreich mid Fianklcicl) die 'Zc»
düignngs,, für die, Al'lieNlna. der ^ombaiol i . so ivie
die ülil ig.,, Friedrusgruudlagen im (imzelucn festgs.
Nellt wcrdeu soUeu. Ist zivischcu l'eideu der At'schlnß
des ^r i tdlus erfolgt, so wird Frankreich die ^oml»ard«<
au Sardinien ül>erirageu. wälneuo zugleich oou öüer«
rcieliischer Seitc mit dem saroinischru Veooll»,ächiiglcn
eiu förmlicher Friedensschluß hcrl'eigclül'rl w,rl>. Alle
z.agen. welche s,ch auf ri,- kunstl^,' Oestaltaug der
iuneren Pell)ä!lnisse I la l i rnö dezicheu. kommeu erst
»ach Erlldiguug dieser Alle zur Berathuug. uud vo»

! di-r Art dir E>uigu»g über dits ll.>eu wird es alihan»
gcu, welche weiureu Schrille zur defi»iliocu Negcluilg
liesrr Ang'lsgeuhcil criolgen solle».

— Aus F i « , n e . ^"> b" wiid der ^Tr . Z>g."
geschrieben: (Kinc drücl^ndc ^lße hcr>schl hier slit
!4 Tagcn. Wir halieu 2.'i—26" Neaumnr tn, iliuel'
str» Schalten des Zimmers. Die Durchzüge der rnck«
lelirenoeu Truppeu hallen an. i,u Ju l i marschirten
l.^.000 M a n » , im August l',s j.-,)» ll).00<) ^.,!^n
hier dlllch, D«e Oll»,^-nl,esai)n,,g ans Pol., kam zll
^.üic'c üo.r sie MoiilemaggioresNaße, s-ic aiideril Trxp»
pen ,u,l ^'loyl'dampfer an<< Venedig. Von Orenzrril
sahcu w i r : Szllüner, Vioover. 'öanalislrn. I l lyri ich'
l)a»nallr, Nonianlianalsr. Von pc'llilsckell Ne^imeli«
lern: Mlcklsnl'nra, g'iuz Erjl'eljs'g Slepl). '»' von
lingaiiichf» : E i z l i c r ^ Ic'sei. Zo l ' l l . ga»^ Priuz
H.sjc» n»d l'ci ^'l'c>n. Ein Balaillo« Elzlierzl^ Sl,pl)a,l
liallc wegen dcr starken Vor., eine Ull»crf»:prt von 30
Sluüocn, lam Al.nnos an unr malschirt» gleich um
Millernachl nach l!ognc writer. Die Kraken wuroc»
>l> eas l'isslgc Sp>lal gel'rachi, die Isi,^!lleu vou il 'mu
teeoch schon a„> Mouia^c 'Al'euds „i l t dem Dallipfel-.
c l̂l a.c,adc von Zara angekomms". ios Hc.illtcuc'«
Spital nach Porto,«' llaul'porlirt. Die Traubcnsrank'
l̂ cit ist leider im schöosleu ^lor. Die i.'cv<i!^n>ille1,
l'l-souoers Oe l . steigen Ul!gll>e„el im P l l l ' i t , uuo :v>un
wl, nichl dalo ^'egen l'elonnu'U. so 'st aus cieser
5Ürrl». st.lnigeu Küüe für tic M'hl la lu l des ariueu
Volkes Schlimmcü zu l'csor^ll,. T'er Haol t l ist ganz
gciäliml. da die Eislul'al'» vou St, Pslcr „och immer
für i/dl'U WallUveilel'r grsprrrl lst.

— Sr . M.,j. Ziegoltc „Nooar.," ist am 7. ooil-
Oil ' ial lar »ach dem Mitielmcsrr al 'gc^n^cn. Wie
wir ocrurlimcu, wtro riesewe c>u,ch >Hr,. Maj . Kriegs'
dampftr ^^ucic," von Mcssli'.a uach Naguja renlol«
quir l , uuc» rou l>c>rt durcy das i>l den dalmatische«!.
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Gewässern versammelte k. k. Geschwader bis Tricst
geleilet werde».

Die Fregatte „Novara" ist am 7. d. M . von
Gibraltar ab^egangru. Der ^ricgsdampfer ..Lucia"
gcht nach Messina, um dic „?lovara" von dort nach
N^gnsa zu rcmorgum'n, vo» >ro dieselbe deul in dcn
dalmaliiuichc» Gewässeril vers'nunclten Geschwader
das Geleilc di^ Tvicsl gibt. D.^s k. k. Malinc,rbcr>
kommando ist bcrcits hicher übcrsicdclt.

* M m , meldet aus T r i e f t vom l 3 . Aliglist:
I n dieser Woche wnrrcn übcr li7.l10<) Slav Gctrcide
gehandelt, größlcntbcilö schwinlmcnocr Weizen. auf
Lieferung zu erhöhten Pr> iscn. aus 'Anlaß dcr fort.
daucrilden Dürre, welche die Ernten iu I la l icn und
dön Doi'aufülstsnthülncru bedroht.

" Man meldet aui? V e n e d i g vom 12. d. M . :
DaS Präsioillin rcr venctianischen Finanzpräfeklur e>>
ließ im Hi» blick ans die besondere '̂agc der Bewoh-
»rr des vcuctianischcn Ufers des Gardasec's cinc oc»
Berk^br niit lcin )lachbarla:>oe cileichtcrndc Ver>
orrnnng.

Deutschland.
B e r l i n , 9. August. Sicherem Vernehmen nach

werden keincswegs im auöiväriigl-n Miilisterilliu An>
träge auf cinc Umgestaltung drr Bllndcsverfassnng
und auf Vevusun.i emcs deutschen P.'rlanlcuts vorbc»
ic l l c l . wie i'.ach dcr umgebenden D'baltr in dcu Zei>
tn>,gen vermuthet werden möchlc. Doch scheint, als
sollten Abäneerungcn iu dcr Bundes - Krieg^uerfassnnq
vorgeschlagen wevocll, da für weitergebende Proposi-
tione» pit Gcsammtlagc der politischen Velhälttlissc
anglnblicklich nicht fur siccignet erachtet wird. Auch
möchten die oben erwähnten Zmgeu zunächst ciiler
gsgeüseitige» Verständigung unter den bllheiligtc»
Slaalen unter uglier Bcrnckiichlignng der eigenihüm-
lichen »nd darum so schwer zu änderlldcn Znsläade
noch gar schr bedürfen, selbst wenn da. wo die I » i -
tiativc vorausgeseßt w i l d , die nothwendige >U^rhcil
über das zu erreichende Zicl llne» die nächsten Wege
zu demselben bereits gewonnen sein solilc.

— Der von Holn aus im Namen des Vorortcö
ergangencu Eiüladuug gemäß, wiro die dießiährige
( l l.) Geucralvcrsannnlulig dcr k.ttbolischlU Vcr.ine
Teulschlands vom l 2 . bis ll». September zu Hrci>
bürg im Vlt isgau abgehalten werben.

V c r l i n . l< , August. Am 7. d. Abends wuvdc
Sr . Maztsta'l rer König vom Blmanrrang nach bcn>
Gehirn l'cfallen. der sich gegen Mitternacht so stei»
grrte. daß cine Bluleu^ichnug iwlbwcndig wurde,
der ein? wesentliche Erleichterung folgte, so dc>l) der
Zustand S r . Majestät l'is gl'slcrn Abend, w.nu auch
ernst, doch zum Bessern neigte. I u dcr vergangenen
Nacht haben jedo«1) die Erscheinungen des Druckes
auf das Gehirn zugenommen »nid gcdell zu ernsten
Pcsorgnisscn Veranlassung.

San^solui. 10. August 1859. Morgens 9 Uhr.
T l . G r i m m . L r . P o c g e r .

Ueber kiesen Nückfall in der Kiaukdcll des.Nönigs er>
fädrt man, daL derselbe vor^igswelse onrch einen zll
schnellen Temperaturwechsc! Herbeigeführt seiu soU. An,
Sonntag Nachmittag vromcnilten dcr König und die
Königin i,n Scblol-gancn von Sanssoixi , unc> der
plöylichc Eintritt iu die »Muschelgroitc" . welche stc,^
kühl ist. gcradc iu der Dämmerstunde, scheint dcn
Schlaganfall bcwirkt zu l^ben. Gestern hatte nia»
wenig Hoffnung auf die Erhaltung des Monarchen.

Dem Vcmcl'MsU nach werden Se. fön. Hoheit
dcr <PriuzNegeut. Ihrc Majestät die Kaiserin Mutter
ron Rußland uud d>c abwesenden königlichen Prinzen
uuo ^rinz.ssinnen im ̂ ,'aufc des mor,;ll>dcn Tages
liier erwartet. I n dec Hri.ocnstlrchc wuroc ron dem
Hofl?redigtr Heim nm heilligeu Abend eine f.ierliche
Fürbitte für die Genesung Sr . M . gel-alteu.

V t i i n c h e n . 9. Anglist. Die jept dmch Vaiern
hcimkclncoden österreichischen Gefangene» weid,» bi^
Nanliofcu auf der Eiscnbadn lrancportirt, von wo sie
al>f eer allen Eta^oelisliaöe zu F»ß über Frei>s,'g
direkt ibreu Maisch nach SU'ärdmg »ud von dor,
u.ich ^inz foriseßen. Es sind im Ganzen <l).l)00
ulll) ci'ngc hilndcrl M a n n , die in 34 Convois ano
dem Innern ^""kreichs in den 9 Tagen vom 7.
bis znm 111. o. M . cinschlicblich i'ach .Nehl befolgrt
werden, von wo sie dann ül'er ^rllchsal lind U!>n
nach VaiclN kommen, um da allf der voraügegebeneü
Straße ihren Rückmarsch ins Vaterland zu bewert«
stetigen. Die zuerst in Kehl ciügctroffenc Abtheilung
ist die schwächste, alle folgenden sin? stärker, selbst
l»iö 'U 2<1 l̂) Manu e>^c. für welche 6 Convois an
einem Tag auf dcr französischen Oübahn i „ Vcwegnug
aesettt werdeu. Auf ihrem Maisch durch Äaicrn wcr>
den dicsc österreichischnl Truppen, nach den Vertrags-
mäßig zwischen Oesterreich und Äaicru bestehenden
Bestimmungen und gegen die gleichfalls vertragsmäßig
uou Oesterreich dafür zu leislende Eiuschaol.iung. , i» .
quartnt und verpflegt. Dic bezügliche» Weisungen
au die Krei^regicruiu,.n. durch deren^ercich d,ese
Trl!z.'pen r^ssiren werden. !lüd von Scilc unscrcs
köulglichcu Slaalsministlnnms des Innern rcchticilig
ergangen, und auch von Seite dcr bcttcffcüdc!» Kreis-

regieruugeu an oic UiUcrbeyöroeu. die es angeht. cr>
lassen woroc».

Italicniscbe Staaten.
Nach eilicm Schreiben der ..Altg, Z tg . " aus

N o m , l . August, ist dcr crwälmle Akt oer Miloc
d,o heil. Vaters gcgcn die u„ter (>en Waffen stlhcn-
den Rebellen vou den qnusligsleu Fo l ^» g.wesen. Die
Ncbeliiou wurdc zt l f ty l . in Vologna selbcl Dürfte balD
oer eigene Voocn uiuer lbr wankcn, lind Hoffnung
sei vorhanden, daß uamcutüch im Navruila'scheil die
nationalen Freikorps sich binnen Knr^em ganz auf»
löseu und dic Revolution sich selbst cnlwaffuct.

L ic Htadt Aucona hat eiue ^oyalüäls» und Er<
gebcnbcils. Deputation a» Se. Heiligkeit abgeschickt;
der h. Vatcr uud Sc. Eminenz ocr 5tardi!laI'Staalö
sekretär Antonelli haben dic Dlputaüon bercitS em<
p fangen.

— Dcr „Indepenoance" zufolge glaubt man iil
Par is , daß das Welk dcr Diplommcnuersammlung
nicht weniger als drei Wochen in Anspruch ncdme»
wer»c. Zwar ist es offenbar nmichtig. wen» bebmip^
let w i rd , die Züricher Konferenz sollc das 5icsu!ta!
abwart>,u, daü die Wahlen in Toöcana u»d Modcna
liefern werden. Nichtsdestoweniger berarf »c Konfc<
rcnz ciner längeren Z^ i t , als ma» Aofangs annahni,
Ulu dic schwieligen ^ i ' ^ c n zu löse» . zu deren Orlc>
oiguug sie blrufen ist. besondere Schlvierigkeit'N w,r0
aller ^Wahrscheinlichkeit nach oic ^rlige dcs ^irchtn»
staaiö machen. Zwar soll sich dcr l'cil. Vater zur
Uebernahme der Edl^cupräsidcnisch^ft in der künftige»
italienischen Konföocralion iin Pri»^ip bereit erklärt
haben; dagegen sollen die Erklälungcn. wclchc er
dcul Herzog von Grammout bezüglich d^r verlangten
Reformen gcgcbcn. Vieles m e«< Schwebc lassen.

— Dlc «Gazz. di Modcna" voiu 2. d. M . hat
liachsichcudcn ullgchcncrlichcn Ellaj) veröffentlicht:

«Dcr Diktator der mooeiiesischcn Provinzen, in
'lnbctiachl. d.,ß kie iu den Volko Coi»it<!'s versammel»
tc» Vlvölkcrungen dcr lnol'encsiichdi Plovi»zcu im
Vcgriffc slchcn, eincll Akt der Sciuvcräuciät ^llszllüben
uno daö Dcijcuigc. dcr iu irgeiü) einer Weise dic Soll-
vcränciälsrcchle verlcyt, >ich i?cr Uajcslälc'vcrlel)lil,g
und des Hochverraihö gcgcu dic Nalioil lint) ihrc, gc>
sct/Ilchc» Vcrlrclcr sch»!^^ »nacht,

e r k l ä r t :
Alle Jene. welche irgend cines der im Abschnitt

2 , Buch 2 dcs in diesen Provinzeil iu Nr.ift stchru«
oen ^rinnn.ilgrsehbuches uorhergcsehc»cn Verbreche»
gcgcu du uativiialc Souveräaetäl ^cgchcu wcroe. wer>
ocll als der Majcstäl^ucrlcpung uno dcs Hochvcrralhö
il» Sinne dcr in dĉ n eiwälintül Al'schniit ocs ^ri>
müialgcsißl'uchss ini S i ine dcr mid in frül!<!eü. durch
oas Viroffeiillichuiigoo.kr.t rcs Gcsehdllches i» Kraft
erhaltenen Erlässen abgeurtheilt und bestraft weroc».

Der Direktor des InstizminiUellnmü ist mit der
Ausführung dieses in den geseplich vorgeschriebene»
Hormcu zu vcvöffenllicheuoeu Delreles bcaliftragt.

Mo?e»a. t, August I t j ' i9 .
Der Direktor des Justizministeriums Dcr Diktator

E h l e s i . F a r i u i . "
— Die millclitalicnischc ^ a , dic zwischen dcil

insurrcelionclic» Neuerungen Toscaua. Mooeua und
oer Romagua abgeschlossen worden, hat Garlbaloi
oen Ol'sibl'stt'l angrboiln u»d dicscr denselben auch
angcnommcn, jedoch «vorbehalllich t>cr Trcnc, die er
dlin Könige Viktor Emanml g.jchworcn habe". I u
dc» ^cgalionc» hat die provisollschr Zccgicrnng anßer
dcr Einfühlung d,s Code Napoleon min auch 5ie
Halzsteucr auf d.c Hälfte ermäß'gl. »m das Landvolk
für sich zli gewinnen. Man erwartet in Bologna
sowohl wie in Tosca»a. M^dena und Parma iu
näehsler Zeit Dcmonürationcn für die Wlcderherllcl.
l l l „g dcr alien Ordnung »er D»'gc. I u Florenz ste>
heu an der Sp>l)c Derz.nigcn, welche gcgcn jede Ne>
staurining des regier, noen Hanfes si"?, oer Marchcsc
Giuo C.'poni. Vaion Ricasoli. Marchcsc R'eolfi Graf
Cambray'DigM). Cavallcre Peruzz»' March.sc Varlo-
lom,i. die P<iz;,. Manuell! Galilei. Manell i. R'ccaldi.
die Grafen Cosüno degl' AIcssa»ori uno Ugolino dclla
Gherarc'isca. Die Mlhr;ahl dieser G.sehleeht.-r sollen
Milglicoer als öanri0ttl.'N für dic Eonmlla aufgeslclll
habeil.

— Die Angelegenbeileu i " den Hcrzoglhümern
»nd Negationen.' so wird der « I u ^ P . ' ^ > » 1 - " aus
Par i ) 9. A.ig.isl geschrieben, „uc^men eine so bedenk-
üchc Wendung, daß eine französische I>l crv,l,lion a!^
nahe beuorstehcno betrachtet wird. Ma» kann vo»
eincul Tage znm andern das Eulrücken der ^ranzo>en

!i» Piacenza uno A»co»a erwarten. Sie rechne» dar>
anf. sich in der trstge»an»teu S-adt z'cmlich langc
aufzuhallen, denn ein Agent der Iiücnoaüz bat Lie-
ferungen alif drei Monate für die französische G>>r>
nison abgeschlossen, dcr er nm einige Tage voraus,
geeilt ist."

— Aus T u r i n . 7. August, wild der «K. Z . "
gcschlicbcu:

«Den Konferenz» vo» Hnlich werden, wenn nichi
Alles täuscht, kcioc «ongrcß^crh.'Ul'lnngen folgen, Nas
Sardinien betrifft, so glaubt man hier. daß eS in

Zürich bcinabe »ichl zu Wort kommen w i l d , da dem
Kaiser der Fr.nizosc» sebr oarum zu tbnn ist. in guter
Hrcmldschaft mit dcm Baiser Fran; Joseph zu verblci.
ben. S i r I.ilucs Hndson Hai Herrn Dabormida er«
klärt, dic Regierung rer Königin köll»e i» tiefem
Augsublicke »ichiö fs,r Im l icn thun. S o glaubt man
5cllU. es werde lrop lilicocm u»d alledem zur Ne>
stanration i» re» Herzoglbümer» kommen. Graf Wa«
Icwsl i . d.sse» GeiüiUlil uielteichl oic einzige Ilaliene.
r>n ist, welche gcgr» die Unabhängigkeit lbr.ö Vaicr.
lindes arbeiict. g.l't mit großer Energie auf j.-uen
Zweck los. Dic Wabl r̂ cr saroinischln Ncgicrung bei
Ernennung des zweilc» Vevollniächügten war cinc
vcrfchlle. rcnii Iocieaur gili für einei, scbr beschränk-
te» und befangcncn Diplomats!!. Man verspricht sich
,omit nichl vicl Gules vl'ii c>en beginne»r,n Ko».
fercnzei,."

— Man wciß jeht. daß dic Züiich,-r Konfercn.
zcn das Tcrai,, in I la l lcu ziemlich frei uno des über»
g'eifcnoen sardinischcn Einfiusses c»tlcdig, ft»dcn. DicL
ist größttütheils das Resultat der Missen des Grasen
Reiset. Diescr fianzösischc Diplomat baltc sogleich
nach ,cincr A»k»nft in Tur i» eüie lange Unterrcdung
mit dcm Koiiscilpräsideute» Genera! Dabormida. über
welchc ein .No>rcsvl'n0s,tt dcr „ I»0ep. Beige« inieres-
sanle Mittbcillnlgc» macht, Graf Reiset erklärte.
,e,nc Mission habe einen dnvchema vsvsöbnl'chen Cba»
rakter;^ das fianzösischc Gollvernement babe nicht
oie Absicht, dic Rellanralion in ToZcana. Modena.
Parma nno in den K a t i o n . u m,l Waffengewalt
oilrchziiicnen; al'cr dcr Baiser baltc nichtsdestowcnigsr
da:anf. daß dic Restauration i» dcr kürzeste» Frist
uor sich gcbc. M , s sas sardinischc Gl'»uc,nemeut
betrifft, so ucllangte Graf Reiscl: <) daü nach den,
Beispiel von Modene,. Florenz »»d Bologna, wo
die Hcrrc» Far in i , Vuoncomrag^i. d'Az,glio und
äalicon abblsnfe». auch der sardlüischc .^oinmissär iil
Parma^, Graf Pall icri. abb,rufen werde; 2) daß von
vc-m Tagc der Abbcrnfung an Sardmie» keinerlei
Einfiüß. weder direkl noch indirekt, inif die Be«
völkeruug nchlnc. u», rii l AnnerionSvolnin herbei«
zuführen.

Das sardmi'sch, Gonvcrncnicnt gi»g anf bcide
Fordcrnngcn oluic Weitcrrö ein und Graf Pall icr i
crhttlt Befehl, nach T l l l i» zllrück^ifelnc». Gras Rci»
set verlangte außerdem rie U»te>stnh»!!g des sardini»
sche» Gonverileiuents. um die Wiedsreinsepung der
ilalicuischc» Einsten zu cileichtern. I n Be^ng auf
di.sci, Punkt soll Graf N^isct eine entschieden ableh.
nen^c Antworl crlmlicn dadcn. Dic ^l.,»ie «s» ".....
ob es der bloßen U.berrednn^kiaft r-.s fraiizösischcit
Diplomatcn gslingcn wiro. lie aufslänoische Bsvöllc«
rung d.r Hcrzoglhüunr nnd dcr ^egationeu zl>r
Nachgiebigkeit zu bewegen.

Frankreich.
P a r i s , 8. August. Die gestrige „ M o n i l c m " .

Noic über (5<->nrobert bedarf eines Nommcntms. <3s
wird crinusrllch s l i». daß Marschall Nicl in seinem
Vcrichie ubcr die Schlacht bei Lo,ferino sich ziemlich
lütter über das passive Verhallen (5a»ro!'erts auüließ,
welches »mcr Bsbauptung nach die Schlacht an meh.
reren vaupipl»>rtrn verlängert babe. Canroberl bc<
gnngte ,kh nicht, gs^n oi,sc Angabc aufs Hsfti^ste
zu pwtcili len. sondern fordcNc sogar scinen Kollegen
zum ^ l t t l i hcians. Aber dcr Kais.r widcrsehlc sich
^llicm blutigen Spiel nud vcrsprach. Al^cs in Paris
l'cstcns zu arr^ngiren. Die beiden Hcrien fügten sich
lind bab.il am Samstag zllsammen bei dem K.'iscr
gefruhslückl u„r> sich hie ritterliche ssanst gedrückt. Dic
„Moni!fNl«.Noic, welchc Herr Ni>l obne Erwiedern»^
j l l lassen versprach, hat o,ese rührende Versöhnuttg
blslegclt.

Dcr gestern erwähnte Artikel ssassagnacs lm
„ColMitutionncl" über dic Befestig,,,,^ v^,n Anlwcr«
ve.l hat hier um so mel>r Aufscben geiuaeht. als man
ihn als vou boherer Stellc m.s inspiriri u„d über»
zeugt ist, daß cr i» Belgien und m.ch in En^lm,d
böses Blut machen „,„ß ' ^ „ psfi;,eli.n Kreifen bält
man dlc von dem „Constitutioimel" angcrc^tc Auge.
lcgfnhcit fnr scbr linst.

P l , r i s . 8. August. Man glaubt in Par is , in
Den nachittn Tagen wc,oc l>cr „Mon i teu , " iu ^orm
eiucs Briescs n» dcn ^inaiizminlstcr eu, Friedrnsma.
>use!t des Kaisers biingen. u»d ^war ciu wirkliche«,
c'lnu es i,t zul- Beruhigung der vor Kurzem noch
'»"al i ich und lbaisächlich mit î üßen gelretelien „»ie»
Mgen Inlcrcsseil" l'eüünmt, E6 ioll emc neue Aera
des Handels u„d der Zlldnsli ie verlua oigc» . dic ma»
ln würDigcr Wcisc dlirä) ^icmli.l) »»ifcisscn^c Ztcfor«
nicn im Zollwcscn zll eröffnen gedenkt, ^erilev vcv
lautet, daü ^onis Napolcon am l l i o. M . d,e Spü>
zsn dcr Zivil» lind Militärverwaltung iu einem gro»
ßc» Bankete in den Tuikr icu zu vcrsinigcn u»d bci
dicscr Gelcgcuhelt ei»c Friedrusredc zll halten bead«
sichligt.

^ Der ..konstitulioniicl" bri»gt einen Attikel vou
Granier dc (5assag».ic über die Befeslignug vou Aut«
wcrvcn, worin es zum Schlüsse beißt: Hla»k»clch
l a » n es . ohnc zu erschreck,», doch >,ici)t ohne siel) zu
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betrüben, auseheu. >vic dem in Nedc tel'eudeu Ve.
festig»»g^Plan geschmeichelt wiro E6 hat genug Zn-
stcheruxgen seiner frudfeiligen Gesub e u.w genug
Beweise seiner Mäßigung ^geb tn . als daß cö Je.
manden acrechtc Veranlassung zu Vefurchligungen I'ic.
t<ll sollte. D.'ber >st e(< zu b. klagen, das solche Ar
ten von Maßlcgel» fei,>dseligc Gesinüilugen in Naeh>
d^rlanocn lund z>l geben scheinen, mil denen Frailk»
reich so:twährcud in guleu, Eluvcrnchulcu zu leben
wüufcht.

Die Tr l ippeu. welche nächstell Souxtag i i, Pa^
ris ^hrcu Einzug halien »ucrdcn. bestellen ans !27
Vala>ll0l>e» I i i f ^n lcr ie , 24 Schwadronen Kavallerie,
U Adil.'eilnngcn Arlilleric uuo U Koiuo^gniln Gexie,
im G.uizen .nicl «l).«80 Man» (0^><10 Mann Fnß.
«o l l , 2.^80 Maun Reiterei. 2400 Mann Arlillcr,e.
M l Mauu vo>l Gciue tt»d 300 M.nm vo>n Tra i»
n,it 0Ü00 Pferden »no N 4 Sliiek Kanone»). —
DaH g>oßc lnüllärische Banket, welche der Kais.r
t>'ct italienischen Amuc geben woll te, isl dmch eilic»
Niv^luall »rs>l)t ivorocn. der im Indlisliiepalastc ê<
^tt'cn werde» wnd. Derselbe wiro am 20. st.Mst»-
t>c,l uno dlc KostlU sollen durch c,»c Subskripiio» gc<
»e^l werden, die >u allen Manien eröffilel lst.

Die v'elfach l'espiochcnc Veriuuuduug ciNl0 Herr»
auf dem Vouleoaro dlilch eine Wüldbüchseukllgel soll
sich nach allen ailgestelliel, Untcriuchnugen dadurch el»
klären, Daß die Kligcl wahischeinlich ans irgend ci>
>>cr lleineu Zilumcrscheibcn > Pistole sich cms die 'i,'ou>
lcuarts verirrt hat. Richte tüo,>.'!Niger h^l der Vo>>
s.iN zu d.n übeririebendsten Gerüchten Veranlassung
grgebcu.

P a r i s , l). August. Der Kaiser, der l'enlc Mor>
gc»ü lim l> Uhr nno dc-m ^!agcr von Ehalous uach
Ploinbi'-rcs abgereist ist. küudetc den Truppen an.
daß er sie im Monat Sepicmber wicd.r sehen wcrdc.
Der Empfang res ^»-liscrs mi .̂'<iger '̂cnl ().l).i!oi'^
W.n' nach VrlcflU vo» dorl l in ssyr l's^eislerlll'. D ' l
'Allkllilfl dc<>s>Il'ell M i r am Tci^c vorher augelinl^lgl
wol0cn. inw dir SoldcUln yallrn il)rc Zellc ,„ i t oe»
Nmncn on Schllichlcil dê j l.plen «Nlgcö geschmückt.
Vn,ttn dcs .«cus.lö mit I i l se lMc» n»o Vl l lü 'cüt t^».

, zcn lvcncu in großer A n ^ h l .n.f^cslellt w o i ^ , , . Am
C'l. 'gan^ des ^'ngrrö em^fing ocr Gcnexil Schia»"»
den .^>>cr. Di r Trnppcn wmt l , in Schlv.chto.o.mnq
alls^lstcllt l!»d »l'.'ciall l l lönt . , , die 3i»fc > E>? lrdr
dc rKmse l ! " mw «Es lel's Napoleon d n G l o s i l ! "
^eNirrer Rns luar neu. Al'lüdö war oas ^.inzc !̂a
ger alif's Gl^,zl lwstt uelcnchtel.

Obgleich sich «Consliintionüel" und „P<n)ö" i»
sehr llinnichl'avlichcr W^ise »bl-r eic E l i v l i n rnü i i dcl
^»lwrrpcnlr >^cfcst>ül'"^^'""l'''' <i,"l«^»l.,,'sc!l nno l ' l"
gleich ^crnchle a e ^ n , 0aß G,.,f W»lrw>,li l» cii,'»li.
ch^m S , „n / f t ch in cim-r Note gegen oie l'clgiftye
Negiern»^ .in^qesprochen hal'e, so g l icht dcr yiesigc
zwcitc NonlspmlDent »rö »No>0" doch oeisichern z><
köülnn: «Dlr it.nser sicht die Sache kelncewegS nitt
Granicv'schen ^u,zrn an ; dcr „ M o » i l c n i " wno d'l»
Vcless l)ier^l in Kurzem in clnn- Nolc l,ri!>g<n. oie
in einem migleich grmäß^tercn und versöyülicherln
Style gedaürn sein wird alü rc ,n. dess.l, Herr ii)ra>
nier de Oass.iglwc sich l'ceienl l 'al."

Ueber die Acdclillmg lino ocn Wcrlh der Vefc»
slignng Antwerpens s.igt oic „Aachener Z l g . " :

„Das SchiekslN oer Pefeslignng Anlwerpenö oder
vlclmel'l der Erweilrrnng ftiner (ünceinte, ltt'er d»o
^e l'el.ji'schcii .N^ummi >cl)l l 'cralyen. Mt mich fm
^cntschl.ind siü g ro^ü Illtercsse y m , ist »Dch s.I?r
zwei,'rll).,ft. Dic Meiunng'» sino sor!wäl)rrno g>il>llll.
der Wlv.rstmld grvl^. c'l'glcich o.r i lonig selosl oic )iotl)>
wcndlgklil ocr M.nttegcl ö>fell>llch aoeikainit, oic An>
nal)mr drö Antrages diingelio rlnpfol'Icn ylU. Dic
Ansoehnniig t,sr Fesiling^weilc yat einen doppelle»
Zwrck, f<>i MlU del clnem möglichen A,>griffc die slml'
l'luölfcrlsü Vorstädte gegrn cinc mlf.'yll>alc Kalamität
z»l l'cschnpcn, dann ocr R^>ielling „ „ o oer Arüiee sine
sichere Zuflucht zn gcwayr.n. in wllchcr sic den Bel>
stand dcr ikni^cn Mächle. welche 0ic Nrnlral l lät m,d
Scl^slstäürigk.il Vllgicn,? zn schnpcn drrnse» ,1„t' rxl>,a
^ .w^ncn lmmcn. D.c Grgurr wcndrn s in ' l.ttc e,
solchc. Unglück cm. so wnroe also o a / . » " . n
Prc>s gegebn mw al le. Leden in A . ' . w r r ^ n 7 ' ^ m '
L a s .st rlchxg. ^ e r wen» c. nicht ge wey ' j

keme Frage, w .s ,onU c r w l ^ n müsttc T'a " c 7 l
gi.chc Armce n>cht j tar l gr.n.g ist. dcn A„gri f f c,.c
Oro0n.acht zurl!ckzn,ch!.gc». „ mü^ l . sic e>nw or -l
ucriuchlrn lassen oder sich ül'c.gcl'.», l'dcr s.„„.»t l>
Negicrung sich gmiz miö dcm ^m.de znrn^ i .hc. l l5.m.i.
Anders lst nicht denkbar, aixr jeder dieser Falte w n >
wcchl liiil'edingl das Schlimmlte. w.,o s,.y l'l^el'l»
löiü'te. uno mnßtc mit Nolywenoigkcit. wen» nicht oic
Sell'stständigrcit vernichten, doch iyrc Wicdert'clstellüi!,
erschweic». Ist dagegen Regi>rnng nno Almec »»
Stnlldc. in Alllwcrpen einige Wochen lang mioznyol.
<cn, so muß chr die nölhigc Hüsc wert-en/ zn W„sser
wie zu öaiidc. u»d Belgien oianchtc fnr seinc «ig.'ne
Erhaltung »icht lediglich von Fronden adzuhänge».
sol'dcrn cS l^'iuue scll'st ,uit nngeln-ocheiler Kraft lazn

' Nationalsefnhl immer von!
mi lwirksn. lva^' fnr jrde^ ">Uß>" l
llliliciechcill'areln Werthe sei» ..

(Hrosflnitannien. ^
P a r l a m e n l 6 - S i p n ,l g u o m 8. A u g . ,

I m Ol'cih'ülsl,- sr.i^i ^,r Marqmö u. Normal', ,)
die Mlüister. o^ eie ilte^i.'iung gc^cn die Vl'l legn,!g
c>er zwischen dein Sl. ialsiel ' lelal fur die lNlöwarligen
Aogelcgsnyiien niio dem l'rilischen Gesandten in Paris
gcsnhllcn Htolllspl'ndl'nz liver oic uol den PrällNliü.nicn
von Villttfranc.» rillwolsexen Flisecnsoorschläge elw.iö
rinzn,l'c»dcn hlil'e. Wenn vie R ^ i . r n u g . t ' i inerli der
Znlerpellant, »ichl e»t!chicdc,> erklären löni's, 5,iß sic
Al'ili'stnckc i» Handen Y.U'e. alls dene» darznldlln sci.
rnli Engl.iod lei,!sn Aült^cil an jenen Hricocnölioischlä'
,1sN gel).>l?l. welche angeblich uoil den nen>rale>, Mäch.
ici! vor der Uel'crcinlnnfl uo» Vlllcifr^i'ca gein^chi
lUliroen sein sollten, winde er diesen Frieoenüschlliß »c'I1>
komüllN gerrchlscriigl finden. 3<nanf nnlerwarf Mar>
qn!»? v. Noi'mdnd!) die '.'^n Lord I l ' t 'n Nnsseli an ^er>
schiede,,c «llropäische Höfe gslichiciel, Dcplschln »iner
scharf.ll ttrilil' sic »»ihicllcn. s.igt dcr Redner. I r r l h ü .
nlcr in dcil Tyals^ch,,, »ilo inl Urlt'ei!. nno.^oro I .
^nsscll H.U'e während des gmizrn «liegeö elnc eurchans
»inseitige Ansicht von den Dlogcn ^n oen T^'g gelegt;
eericioc l)>ibc seine Allss.isjnng der ilaüenische» Vcr>
yäliixsse, allenl Anschein »cich, i» l ior ln llcinen ^reisr
geistvoller (^uhnsiMe» gew^nneil. adcr daö seien nicht
e>le Mällncr. die solch.-,, Eilignisse,,. wie oen glgc,,'
n.'äll ig.n. gen.'.,chscn wären.

M.n, gl.uil't allgsnisiü. sngl der Redner. K.uscr
'Napoleon hal.'c rein Kaiser »o» Oesterreich gc>agt.
daß England sich den Vorschlag.» Pcrsigny's oom
herzen anschliche. n»d w^sernc mein edler Freund
slch nicht auf cm anihenlischsö Akieüstitts. lvcichcö d.iö
Oegeolticil nachweist, dr i l le» lann , w',r der Kaiser
Napoleoli. ich m»j) eü geilehen. so;u spiechell l»erechl!.,l.
Richt nünocr berechtigt war anch K>>!ser ^r.lnz Ic'sls.
iciüen Mitlhclll lngen GllUll'en ,<>i, schenken. Daß (5l,g.
l.,no keine slreuge Nenirali lät licwahil ha>. i>l m.ine.
>,'l wl,'hl anch axdercr 3)ceg!e!lings» l l e l ' l r ^ l l ^ m g . Bc>
we!6 dafnr liegt in den verschilfe»"' De^e,chen ^ord
Ich» Rüsscli'ö. S l o l l ein genicinschaflüchlü Handeln
mit ^lcnüe» lN!znb»lhnen, n.'ic er lrnl.'er l'eispil'chc»,
lilil er England ^oi, Prcnßen volisländig losgelöst.
Dies ergibt sich allS der Depesche des Herrn r.
Schlcinip. in ocr sich dieser ge^cn die Anllagc Olsler.
i l ichs. als sel eö von Pren^en >m Such gelassen
woldcn. veriheicigl, ferüer l,n>l Depsschc» ^ord I .
RilsscU'o a« Hcr l» ». Schll inip ü»c> »m i,'l>rd Bloe>>l!>
ft,lo iil B»ll<ü. ^lü oci l'l»»< 7. Hull au pci« plsllßl»
schrü M lml l r r c>r»? ÄxexvlNli^cll sch<s>l'l cr lmlcr lllnoc»
rcn,: »Iü> leilirn Aligeni'üefc y^i Ociteircich lurch
cincil AN der g rö len Unlingyeil den Krieg begonnen,
lndcin l,? in SiN'l'liilcn einbrach. Vol l da ai, war
alles vcrändeil; Oesterreich haue die i» den ^>r>
lrägcn von l k l i i seslgrsteUlen Grciizcn ül'erschlllie»,
und eü konnte nicht »»ehe erwartet weiden, dajj
Frankreich »no Sardinien dkse Veiträge hlufoll als
l'indelld ancskennen scllien."

Al'cr in dieser Auöcll!al!der,eßllug finden sich we»
seniiichc ^ül'teu. Aio ol' dlej>r Il lvai,!»,! lein ande»
ree (^rrigniß vorl)elg!ga»gcl> i vä l t ! Als e'l) Oe,lcr-
»eich nicht, dir Vermiülung El!gl>,!!d0 lN>ncl)li!e>,o,
den Maljch iibcr die Grenze mlyrere Tage la»g v r»
zögert häl ic! (̂ ö ill falsch, daö dies.r coizigl- ^chrn l
Ocilcrllichö de» .Nlieg herbeigesührl y.n.' Tazimml
ll'lir »>ns Aüslüte» deö s.ndiiüichcn Preulierilünlilcio
dlc Veweglüig l» Taöcana. M.issa >l>ld Carrara l»e>
l l i t s volte,,del, »no »chl'N ankllten fra»zösl,chc Kriege
Ichiffe in G.i ina. D»>s »nlc^ gal> f in tn icchlaiälj!'
gc» <li>l«> lx ! ! l . Iei) l l'cbauplit ^ r d I . Rnssel, oic
^rakll i ic vr» ^8l<i seien d»>ch Ocsltlreichs lHinm.usch
in S.n l i i l ,en a^jsschafft i ro l rc». War S^rdlnie»
nicht in dcll I . imen <t<4tj uno 18'»!) gcgen .illeS
Recht ln oslelttlchischlS (i>»l>iel eiogeloochen? Uud
Hal ^'^rd Pdlmeiik 'n daznm^ nichl Olstelreich be.
beulet, l l incn (i)cl'ielv!hcll Saronnens zn desl-^ii.
da Sardiniens (Vlenzrll dlirch ellllioalichc Verträge
vcrl 'ülgl s.i ln? Wa^ daül'Uo recht war . ninü auch
yenlc recht seien.

'^--zngüch dcr nach mcmer Ansicht höchst l äch l l '
lichen Angabe, deiß rer Gio^yerzog vl.'» Toocan.i
rersiegelie Ves.hlc zur Ves^ ls^ü,^ von Hioienz gc>
^ei'e» H.N'c. l'in ich. >re,l ich es in, Hmlii iel aol
0l,l hierdlllch i» ll»>cle>n ^»»»dc erzengleo ^xieruck
für meine 'pftich! h ic l l , d>c höchste AlüoiüH, lim ge>
lll ' l if Anüllmsi <ll>geg>!»g>» ll>,d jener Fiirü h.'l nur
!<'"! Ehi.l!!0l.'!l gsgelien, d.,ß solche ^r f .d lc nie ge>
gcl'cn wvld.n seiln. i.'ord Norm.xil'y ld l i l t t nun ei>
' " l ^ Z ' i ! l , i ans der Dli t t ichri l l ecr pro^isorlschei!
' ^ 'g t t r i l n^ n,it. nm die A gumeine. anf c c l»,n>
^c elw^h„, f ' i l„fj. i^s gsg,n de» Großherzog zn bauen
l'e'l'n»! w.,r . ,n ras gcbö igc iüchi ^, s,e^l'» und
^""r d.iüi, fl>vl: , I , l all,dem ist an.h mchl ein ,!»<
z ^ r Vs. l . l i^ zm Rechtser,igung filler »olchen An-
^ ' ! l ' ' l!!ll,«itel!. Die vcrsieglüen Vescl'Is. dere» die
^l>>l!chr,fl l l i v ädu l . waren ganz allgsmemll NalUl.
»ach mcln.r ^ , , , ^ ^ l>!cß a»,' Vl l thsldigl lxg l'er.chiltt

lll,c> vom 5. August u. I . daliit. K.nn! es aber
<i»ch nnr denkbar erschelne». dali der Oroövtrzog
im vorigen August. als Alles ruhig », Florenz w.,r,
'.'crsiegclie Peseble behufs der Ver»ichll,ug !>ll,er Haupt,
siadt l,i irgendwelche Hände hiolerlegl dal>,l> s^l l l ,?
Möge m.il, mit beweisen für die Anklage hervor.

" , l l . f.ilts sic sich a»s j l l ,s„ allgeinliueu Befehlln
i l ^ . ' " lass.,,. Ich al>er wiederhole ml in ln fc>r>
ent»ehm. -»'oruch. dai) der Gr lMerzpg je eins,,
melN'tcn W i d l . , ^ . ' , ^,i>c. ^ . , g l)^,'s ^,.^ A ^ .
so,chl» V ' f ' l ) ! erla„, ' - "eggrn l id z.lr Veschießnilg
lnizc'^ <inch fnr einen ^ . .
von F,me.,z h.ben könne.'.' ^ ^

Meinen ^lorextluer N.chrlchlen ^ ^ ^
ferner, d.'ß iu Florenz jede Aeußerung ^ <.^,i,g
Gesinnnuge.l und Wünsche der lepigei, 3t.g.. ^
dl-rinaüen verpönt ist. da» mau zu Prioatbriefc» scl«.
Züft'lchl i'tt'mel, mnß. Eine Einschüchterung wirb in slhr
'ni^gedednlcr Weise gcübl. Von der A l M l t erfahre
ich/d.>si die Truppe», für den Großberzog si-.o u»o
m.n, dliher den Ve f l h l . sie »ach ^iDil»!» koilimell zu
l, , f f l l , . n.'i,der zuiüel^eüommen l'.n. Z>uel ll'^sauiichc
Maji, ' ie. die zn Gunsten des 6>zl,erzogs ^ l ld lu^nl)
gesprochen, hauen, wurden veibaüel, wuö »eueilich
aus gleicher Ursache w>ed,r mit zwei anderen Offl>
ziere», der Fall gewesen ist.

Bezüglich der Wahl .n muß ich ciue:i Bemerkens'
werthen Umstand heiuorheoeu. Nach dem Wahlgesetz
von 1848 >̂ oaö jspt iu Toscana >u Kraft gcsehl ist),
lst die gesummte ländliche A.vö'lkcrung von oer Theil«
ilahnll an den Wahlen nusgeschlossru. Diese ländliche
Vcvölkernng besteht aber nicht etwa auö Leibeigenen
oder roheu ^euleu; sie isl vielluebr rille s>hr lulelli«
gcnlc uild gut geleitete Vollöklassc."

D.esc Zustände, wie wir sic jehl in I ta l i t l» wahr»
nehuuu, sollten uns allein schou abyalleu an etwaigen
Konfereuzru Tl>eil zn ueluuen. Meine E:fahrung iu
auöwärl igüi Angelegenheitru läßt mich besorge», dnß
von ^oro Palmcrslon'el Einmischung nichls Gnteö zu
erwarten s<«, wo eö sich »un dic itlNieil'sche Angelegen'
deit l)andrlt. Ich muß oiesc Ansicht ausspr^chl», ol)>
»r'ohl ich nicht lr»»b!e, deiß meluc Aüsichien nber all«
gemeine wichligr Fragen sonst irgend von denen 5'ord
PlilMlrslon's lind ^'ord I . Rnssell's ubillcheü. —
Schllsßlich ersucht der Redner u>n Vorlage ltwaiger,
d,c Pariser Vorschläge l'elrcffcuder Dcprschlu au ^oro
Cowlcy.

Lord Wodehouse (Uutcrstaatsftsretcir deö Aeußern)
autwollet au der Stelle 5'ord Grauoille's, er »volle dtin
edlen Marquis uichl auf dz,s Gebiet nllg>me,ner Vc>
merkuügeu folge». Die geivünschleu Akienstüele kö»!,'
l l i ! ve>ei»zell »lcht uol^llegt »verdeu u:id ir'a^ die »ach
Wie» vellmilclte» Voischläge Fünikieiche! l'clilffc, ftien
darübll «üi Ilul^ih^llsc oic l»ü»dlgstril (^ifielrungs!,
gegeben worden, si. Is!»tcn: «Das ^^Vlätlcheu Papier
oeü Giafe» Peisigny"« gab er mit der Sao l i l ou dec?
geizen KadinelS ocm öslerr. Gesandten; mit dem p rm.
ß'scheii uno russischen Gesandten yaite er lein Wort
oarüb.r gesproch.n. D.,n ösleir. Gesaudteu sagle er.
daß er keine Meinung üb . l die sranzösifcheu Vorschläge
auosprechcu löuue. Aber der Gesaiule O.slllreichs
frag!, , ivas lHngllind beschließen würde. f.UIS ^— ol»>
gl ich dieß uuw.'hrsch.iullch sei — O.'ilelrelch auf die
Uulerhandlillig eingehen wollte? Darauf erwiederte
er, daß (England bereit wäre, sich alö Vermitüer oder
,u ciner anderen, Oesterreich angenehme» Eigenschaft
anzubieten. Auch wol/te <r, wc»n ler öst.rr. Oes.nidtc
daniit einvelstiiudsll wä ie , die Gesandten Preußens
lind Rnsil.inds von oeu Vorschlägen in Kenntniß seyen.
Er hielt es für Pfticht. Oesterreich a»z»zeigln. daß
ein Friede unter een vorglschlageneu Vldingnngcn
möglich war ; deun hätte er die Anzeig, unlerl.issci,.
und Olstcrreich sich mich reu, F.ille von Verona, P,s«
chlera u>l0 Venedig zur Aunahme schlechterer Pullklc
gezwnngeu g^sthei,, so wärc er m,l Recht streng ge.
l.id.ll woroeit. Dieß w.,r am Milti l 'och. Am Sonn»
lag wurdeu dem Premier vier Punkte vom srauzosl'
scheu Gesandten vorg«l«v,,t mil der V^tte, diesen neueil
Vorschl.lg ocr öslerr. Regicrimg zn <mpf<l)!en. A,n
,clbeu Abend jedoch schrieb <hm G ia f Aopon»). daß
l'ic lais,rl. Regleruug die a>„ Miliwoch uillgelheillel,
Punlic ganz unauu'hnibar finde. Da ul>n die vier
P'mltc >m Weslüllicheu. wenn auch nicht dem G^idc
nach. auf lacselbe hi»ilN.'Iilsen, irie die ersleren Vor<
schlage, so beschloß der Mmisterralh, die ö'tsrrlichischc
Regleluüg daiuit „icht mehr zn b a l l i g e n . " Hin; , , ,
lüglu woUc er noch da>? Eine. daß die österreichische
R'giernüg durch dcu britischen Gesandten in Wie» auf
z/ord I . Russell'ö Geheiß eine gen.ni, All^eiu.'lider«
s ßung des ganzen Vorganges erhalle» und sich von
l'leser vollkomiueu l'cfriedlgl er l lml habe. (Hör l ! bort!)
I, l dir Auklagei, gegeu Toc>ca>,a'^ jll):gr Verwaltung
wolle er absichtlich u,chl l l n , j l h ! i i . roch ziebc er dem
edl'U Margu ,s , der sich so bitter gegen Piemont ge-
äußert habe, zu bedenke», d.iß es die Ve!s>.ssü!!g dieses
V.mdeö bisher allein geives'-u se«. d,c ei» Umsichgreifeu
der Mazzinlstc» verbinderle. Schlleülich weist er ^orl)
Roimanby'ü Voiwürfe, als haitcu dic Mitglieder der
gegenwäitigeu Regierung sich lmgezicmen'er A uße.
rung.» gegen Oelttlrelch bedient, eütschieoel, zurück
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und l l iünett ra ran . daß kcincr voil il'ncn icmals so
wett gegen Ocsttrl.ich wie ^.'ord Derby gegangen sei.

i'ord Normanby frägt dirckt bei ^!ord Grauvillc
all, ob die Uebermiltl»,,,, d^r französisch.-!, Vorschläge
nach Wien vom Mulisteriath beschlosseil worden sei
odcr »icht?^ ^'ord Glanvi l le bestreitet irgend cinem
Parlamentsglied.- ras Nccht. cine derartige Frage ;n
sl. l le». wiü jedoch dem edlcn ^ord dic Versicherung
gegebeu babe», daß die Ucdcrmittlnng durch das ge>
sammle Kabinet beschlossen worden ist.

L o n d o n , 8. August. Der Dampfer „Canada"
ist ans New »Port mit Nachrichttn vom 28, u. M .
und 2i»l).N00 Dollars an Kontanten angekommen.

Ionische Inseln.
Der ^os^ol'erfommissär >,.>t solgc,'de Kunkma»

chung el lassen:
Der ^l'rdl,>l'.rkl'!»!l!,sjVis b>,l wäbienr r , l l.-ylc»

drci ^co^al,' Vlrsll'l.d.Nl' a»o>>'.?iue B r i f e rrl 'alien.
Se E r ^ l l ü; l'l'ff. daß er n i l ' ! »ö'lbig babe. sliüe»
Abscheu g.->,en l lü so unmänniichlS i.lid fei,,es V r
fahttn auszusprechen. Sc . Erzellenz ucrlaiigt, daß
dieses Sttstem moralische!, Meuchelmordes aufhören
möge. und wünscht es deutlich verstanden zn schcn,
d'ch künftig jede anonyme Mittheilung dem Postamte,
von n'.'Ichcn, sic ka,n. zurückgeschickt werden wird. mit
der Wcisuog an den Postmeister, ricsllbc an cinem
l'.rvo,rags»deii Plane d.s Or>cs au<?;nstfllc», damil
p.r Schreiber sie rctlamircn kann. ivi i l» er es pas>
s<nd finect.

Hat irgend Jemand gegcn einzel,lc Persons«
Klagen anzudringen oder dem i!ordobcrkon'missär Vc>
schwcrd.n vorznlcgen. so müsseu dics.'lbsU offen ange
brachl und persönlich begründ.t weiden. Se. Er;>l>
ls»z mö.l'te es den Schreibern anonymer Vliese in
Eri lm,r i l»g bringen, daß sie »icht unter der uenclia-
nische» Republik lebcll »»no das „der ^owcurachcn"
kti»c nationale Einrichtung ist.

Vermischte Nachrichten.
A»s Wels b.richtct der ^ W . A . " : M i t Riesen,

schritten gcbt d«'r Van des uenc» Bahnhofes jet)! vor
wärts. bereits ist die Person.„balle vollNandig ii»l<r
D.ich nnd dürfle ehestens das Iiüi. 'r. ' in Angr,ff gê
üomü'f!, w.lden.

Am 4. d. M . wurde zn»n crilen Male mit »i»er
neuen Lokomotive die Streck, bis ^.'ambach befahren
uuv ist diese Prov,fabrt ol'ne Anstand vor sich gcgan»
gen. E ne zweite Maschine „Schönbrnnn" wiro jeyi
bäufig b.lnlfS dtr Sckottelucrsill'rnng verwendet wcvdrn.
Die Bahn von ^>nz bis ^ainbach soll schon mit Ende
August dem Vslkehre ulx-rgc^!! werden.

— Das Pfesdesicisch wird jeyt i>, Frankreich
sedr danfig als Geftngclfillter veiwendet. Das Fleisch
wird l i iern in lleinc St te i f rn geschiiitlen geg'den.
Die,ei> Fuller sol! ganz l'esonderö ans das Eierlegen
Emftuk yaden. nnd zwar nicht nur größeie Eier l'c^
rmrlen. sol.rcrn anck ein vegclmäüi^^ ^ g e n . das
glwöl'l'Iich im Winier sä'w.ichcr ist ooc, ganz alls.
l'ö'rt. ans das ganze ) "d r ansdrliuen. )>l dlcse: Ve>
k'clMlg äuöeN also t>as Fleischfnttcr besonders seinen
Einfluß während d.s Wuners . wo sich das Geftngll
lveuiger im Freien dnrch Scharre» animalische ^ca»
nil 'g in F^vin uon Würmern tt,, w^e es iln Son, .
' " " möglich ist. verschaffen kann. Gleich gnlc W i r
kl'üg zeigt sich mich l'ci Mästung von Gsflngcl' weni,
Fleisch in Verl'indung m,t paffendem uegelalulische,,
Zulter gegel'cn wird. wol'ei jcooch alich, wie l'ci den
Schweinen, m sen lchten Wocht i i . ehe »na» das
Gestühl zn Mart t l 'r iügl. mit rcm Fl.ischfnltcr ganz
abgelassen irird nnd mtlst nur kölner gcgedlll wn»
dc>,. um dicrdlnch d>nl Olftna.elfi.isch eioen f l in iren
Gl'schniacl zn mrsä'affen, Als ein Peispiel der groß
«Mlgei! V>lwr„dl»,g. »rclchc ,nit diesciu Matc i ia l
^nr Gefti!gc1-,uchl „emachl .r isd, diene daß Eial' l is'
sement des Hrn. de Hora . eiilige Mcilc» von Pa»
ris gelegen. Es wcrdrn dari» jädrlich ungcfähr N10.000
Hühner vorherrschend nni Ficisch ernährt. Den gro>
ßei: Vedarf davon l'szilln Hr. de Sora aus den ai>
gängigln Pferren der fran^siichrn H a n M a d t . von
rc»sn er jäbllich mehrere T^uscud .nifkaufcn nno in
liner cigemn in Paris dchndlicht,, Addlelerci schlach.
ie« läßt. Das Flen'ch wird nntielsl cuicr Mascha,c
in kleine Hlncke zevl'ackt. Icichl ei,!g,sal;,n in Tunncn
gepackt nnd in dieser Form anf den Glsiügelh^f ,if.
schaff!, um vcrwendlt zu w.rde». Vei oer Fuller« .>
soU eine kleioe Zugabe von sciium schwartn Pf l f fc l
I>f«l, G.sti'lgel sehr zulräglich sein. Liesen Ei^iissc.
lncut, da« »och vor wenigen Jahren ,mr ll0«l Hüh„cr
zähli l ' . ist i» dieser knrzen Zeit anf dicsc Glö'stc ĉ>
stiegen, welcher Erfolg gan; dcsondcis riesln, rigen^
thümlichen, sonst ziemlich verachttten Inttermalcrial

zuzuschrcibcn >st. .
— Aus N o m wird d.r «AUg. Z t g / ' geschrie.

den' Ans der ^V l i l . Z t g . " ist in dic VcNagt Ihre«
VIattcs (anch in die «Laibachcr Ztg.") ein V.richl
übergegangen, den ich gerade in der yauptiache zn
dcrichiigen i,„ S tand , bin. Es handelt uch dal'ei
lim den Aufschluß ül'er das w^hr^ E»de des aller,'

Bruders dcs jetzigen Kaisers cer Fiunzoscn. Pic Ein«
sichl ill die Dorniurl i ic (<^!l,'l-(! u z,l>n /Vl!<v^l, il
<»lllll'l>»<.> <<>>!<» l . X l < l ! li<»N!!s!l>,I<! ! !>l l»l ' l ! ' ) l l ! i ' l l l Ü l l Ü l

l ü t t l c l l l l l l l i t , ! ll< l U l l ' l l l l l ' l l l » iXl»l»!,lt'<»N,' <ll l ' i O N l N «

V c l ^ u l l ^ denen ich Rachftchclioc) eiilnehme. ver>
dauke ich der Güte dcs Geh. Mcdlzinalralhcs Dr .
A l l l y , welcher oleselliei, als cin Anoenkeil von dcr
Gal l in l<'»t" ältereil Vrndcrs, Prinilssin Earlolta
^ iv l i le i l Tochter Hoses Vonapailr'o) dcren Ar^l er
war . bisher aufbewahrt,-. Nach einem Velleidsschrei-
ben Dr . Versali's an 5.'o:us Napoleon, w.lcher be^
tannlllch später semes lu l l? uerslolbcnen ällcstcn Vru-
dcrs Namen Kar l annahm, folgen l^'nni l>lo5ici in-
lOINO «l l« »!l>ll»l!lli (l( l j»l ! l l l !s,<' >i!s»<»I^,!>!' U<»l'»'

NiN'O (l(sull!u!!<' in ^Ul!i ^Gtschichllichc A,!dslltll!igcn
nbcr die Kraulpcl l des Pimz.n Napoleon Vonapalle.
wl">a,! er l» Foi l i slarl') Es l'c ^ «>ml!l i .. 'plin^
Nal'o! l0l l ln ig Nlt emigcr Zc>t dcn ziexu zn eiurr
,«ra»fye!l ii> sich. Vllschicdrnes Mig.mach nno o>e
,!.»e ^ebsxowclse lcc poliüschln Wlchitlsallc yalb l l .
das durch clsscld^i vci.niia^ie Hin > und H,,Iausl'N,
cie dadlll'ch crzcügtc Aufregung, die Schmerze» bc«
fondcrs übcr dic Krankheit seiner erlallchten Schwie»
gcrull l t ler. wie üdcr Kit Entfelnung d»r Familie
nicht weniger aber auch sein reizbares, überaus leb»
Haftes Temperament w.nen dazu dic Elemenic. I n
Faiiza aügelangl. style er sich im Schweiß 0cm
freie» ^ m u g a»s ll,>c> zog sich eine E'käünng zn.
Er kam nach Foi l«, n.<o das vernachlässigte Unwohl»
sein luuchs. Die Ersällnng wal f sich auf die Brust.
Hmlsü und Filbcr sttlltd, sich l i n . " . . . Nach^m
sich dcr ötrankc erst mit glwöhülichcn M ü t e l n . doch
v e r g l i c h , zu hcilcn vernicht halte, ward Dr . Vcr«
sau gcrufcn. Er fand eln>n schwierigen Paiienten.
dem das Gchocch'N änstttst unbeguem ankam. Dcr
Arzt tadelt das gegenüber der .V,,', ui l i lUl, i«l>lil!ll«
5i5>in!i», <>»>!«! ll»^>! uuzxluloli!m> i iulxl i»!. Ssh l
l'ald zeigten sich oie Nöihcln ( lox ' l l . , , ) das Ucocl
wuchs. Te i Arzt eilie wlcdrr h.rbei. „Zch fand
ihn (schreibt er) von ce» heftigsten ztouvulsionen bc<
fälle» . die Auge» rollten schreckbafl. ble <Äcsichtszüge
lvarcn velunslaltcl, der Puls g i , ^ lmregelmälzig und
blicl, znwl lcu aus ; er bm. „,^,i „löchlc ih» mil ei>
»er Pistole erschieße», er grinste manchmal wie ein
ichwcr „T rnnkcu l l ^ . Er jlarb »ach knrzl» Tores-
kanu'f am l 7 . März. Die iN.nikycils^eschlchlc lrägl
oic Uüterschrlsl „ F o r l i . l l ) . März l i iU t .« Zwanzig
Stunden ll.'ch den» Todt w.ird rer ^cichlla»! o»nch
c>c„ Ehirnigc» ^'nnlol i geöff»ll. D>e Sel l ion crgad.
c>aß der Prl»z an bcn Nölbclil gcstoibcn war. Dar«
über liegl das Zeugnis Paoioü's bci. Da das Ge>
fechl l ' l l Nimi i i i erlt an« ^ . l . März stattfand, so wi>
rcrisgl sich oic Vl i inn l l ' lü lg ors Vcisnssers i>»cs Ar-
tikels in der « M i l . Z t g . " . der Prinz fei don dmch
de» Husarc» Andreas Palazsoy zusammengehauen.
^ur Genüge von selbst.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
V c n c d i g . N . August. Die hiesige amtliche

Zeituug glaubt vcrsichel» >u louden, cal) die Anwe,.
sung von Unlrrstnpnngei! für die durch den Nrisg be>
sonders hart bsiroffenen Oemcindell grundsäßlich be>
schlösse» u»d die ^ignidirung dcr ron Oeineinden dein
Aciar gelclslcl.ll ^üfcniügen eingeleitet s>i.

V e r l i » . l 2 . Augnst. (Ncmslcs Vüllelin.) Sc.
Majcstäi hat eine rnhige Nacht gehabt. Die durch
oe» Druck auf das Gehirn lndüigleu Erscheinungsn
sind nicht wieder slärtVr hervorgctleten. Der Znstand
S r . MlNcstäl ist wie gcslc>n.

V c r l i « . l l l . Allgllst. Der König Hal einen
Theil des Tagcs wachend zugebracht u»o elwas grö>
ßen Theilnahme an seiner Umgebnug gläußert. Da>
gegen machte sich dlr Krali lhl l lselnftl lß a»f rcn
.'»Näfteznstaud belmrkl'arcr als in dc» frühtren Tag.» .

V c r l i n . l!t. Augnst, Nachmillags. Se. Maj.stät
hat nnt kurzen Unlclbrlchuugcn g'schlafen. Die we-
scnllichc» illaukl'ellöelschcinuugsN si»0 dicselbe» geblie-
l>c». Die Symptome dcs Druckes ans daö Gchm,
l.'al»en sich unringert j die Nräflr sind jedoch etwas
mehr bteiulrächligt.

V e r l i u . l ! l . Angust. Die Abgeorontteükammer
beschloü g. stern in Vetreff oes Antrages ^olks mit
82 gegen 4.') Stimme» dcn Ucbcrgang zur motivutcn
Tagceordnung^ ^

F r a n k f u r t . l 2 . August. I n gestriger Bundes,
iagssipnng wurde der Ainrag PrluiZeus. Oesterreichs
u»d Vadeus bezüglich d.r Bcsat/ungsverhaltnisse von
Nastatt einslimmig angenolüinen. Die Vuiidestags«
Ferien dauern bis zum 20. Oktober.

Z u r i c h , 11. August. Nachmittags fand eine
Konfcrc»z-Sll)»ng S t a l l , an der die Bevollmächtig»
ten Sald,niens nicht Tl ic i l nahmen; dieselben hicllen
dagegen ciue Vesprechllng mit den französischen Ve<
oollmächligle». Alles läßt cinc längere Konferenz,
daucr erwarten.

V e r n , 12. A»gust. Gestern fand zu El>ren
der Koufereuzulitglilder ein Vankel S ta t t , wobei Graf
Eollorcdo, Dilbs und Frei Hlros«'c Toaste ausbrach.
:e». Montag veranstaltet Bonrqneney ein Di„er zur
Feier dcs N.'poleonfcsteS. — D. r Großherzog von
Baden w,rd ocr Eioffnuug der Eisenbah» nach Walos»
Hut l'< iwohiieü,

^ l o r c i l j . l!l A.igim Fiauzofis.-l'.'. 'ügl-schc.
prcußlschc uno n>ssi,ch. V.aull>agl^.>tomnlissäl') sind
bisl aügrkommsn. nm den Verathnngsn der losca»!>
scheu Nalionalvcrsammlllllg beiznwobileil.

— I n F l o r e n , h.u Graf Rriset der «Inoep.
Vclgc" zufolge erklärl. daß von einer Einverleiblma.
in Sardinien nichl die 5tede sein lönüs; wenn sie
wollten, daß il.rc Wüusche in Z»rich beiücksichligt
,ri i l0cu. so möchleu si, vo» Sardi»ien ganz abstrahiren.
Dcr Flor l i i l iü.r . rer vi<ß r>er ,>I„orpc,,».,,>cc" meldel,
fährt for , : «Als Aug.llzc>lge muß ich biuzl!s,p-n,
daß ich h.u>c f i nh . 0. August, mit eigenen A»g.n
i» dcr Hauptslaot Toscaua's an den M a i o r n gele.
sr» habe: „V iv« X<>i><»l,'<,m> .^i-olimn», l l ' «l^Il-lll-,!»!"
All der Spiye dcr Par te i , die für ocn Prllizen Na .
poleon agi l i r t . steht Monlauell i . A»s Modcua wi ld
geschlicben. daß c>ort plöylich die Anhänger oeS Her»
^ogs ill Masse wieder eingerückt sind, Wahlagilalionen
tr.iben nn? sich tüchtig inhre». Dor l lömttc übli«
gci'S für dcn Fa l l , daß sich äbnliche Doige kreig"en
lolllcu, wie >n Parina. der Herzog scll'st an der Spipe
der llcincu Armee, dic il'in ins E n l gefolgt ist. die
Wiederherstellung der Ordnung übernehm«». Am be«
dlnllichstcn sieht es i l l den römischen i.'ega,tonen nus.
Dort bandelt es sich, wie ein ttolr.spondcnt rcr
»Gazette de France" sagt. um ein von Cavour und
^onsoricll seit lange geschickt vorb.reit.tcs N ! ) l . lind
wc»n man nicht auf dcr Hut sei. so dürste 1793
nicht wcit scin.

V o n d o n . 11. Allgüst. Der Dampf.r „Camv
oian" is, mil Nachrichle» ans New Pork vo», Utt. v.
M . slngetloffe,,. Dcr Geidmcnrt und die Wechsel«
lllrse waren daselbst unveränoril, Welze,! „,>o Msl>!
warcn llnvcrändslt.

P i i r i S , l l i . August. Der „Mo» i l cu r " mcldel:
Der Kaiser cmpftxg gistern den Prinze» von Oloen'
burg, den pllsischeu Gssondten uud den Marchcse
Ncrl i , der ihm zwci Schreiben lixcs von t>em Groß»
l'.rzogc i i .opolo. dds andeic vo>l r rm Großherzogc
Ferdinand uo» Toscana sinhändigt.'.

i t o n d o n , l 2 . Augllst. Die Kö»igin wild sammt
lln'rm Gcma! Abends eim» melntä.>igcn Iagdaui'f i l lg
ani l l lc». „T imes" und „ D a i l y . News« bc.limps'.»
dic französische Opposition gegcn die Vcfcstignng Anl«
wnpenö.

L o n d o n , l.1. August. Die indische, fünf Mil«
lionrn Pfund betragende Anleihe wird fünfpcrzelitig
sei». Dic Iüicrcsse» laufc» vom !>. J u l i ; einlüöbar
wird dicsclde frühlstens im Jahr ltt7U. Dic Anbote
fino am 23. d. einzureichen, die Eilizahlnugen bis
November abzutragen. Die Divideudcnzahlnng befolgt
dic Bank,

L o n d o n . lA. Angnst. Das Pallamcnt ist
dnrch Nommissalien vcrtagl woidcn. Dic Königin
l ir i j dc>l Milglicdcrn danle». nams»tlich für die fort«
znsetzeneeu Verlhcidignngsanstallc» und u. A sagen.
Franllcich habe nach dem Pläliminars,irden von V>l>
lafranca Elöffnung in B.lrcff ciner Km,scr.nz l?er
Großmächic zur danerndlu Schlichtung der i lal iexi.
schcn Angleglühcitln gemacht. Die Königin wollc
cilicn Bcvolliilächtlgte», un» solcher Ko»f.rc«z dc^ll»
wohnci,, abschicke», ob er auch wlitcr caran The i l '
zu »shinen habcu wnrdc. hänge vou wci lcrcn. noch
»icht eingelloffsnen Informanonc» ab. Die Königin
lvürdc clfrcnl s. in. au Maßregeln Tbci l zu nchmsN.
î lc gccignil wären, dcn allgcmcincu Fricdcn dalurnd
zubcfestigln.

Mcttorolchschc Beobachtungen in L a i b ach.
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